
NEWS
04/18

BOTULINUM

EIN MEDIZINISCHES MULTITALENT 
Botulinumtoxin ist mittlerweile ein bewährter und begehrter Beauty-Klassiker. In der Der-

matologie wird es vor allem zur Reduktion von Mimikfalten eingesetzt, die durch die An-

spannung bestimmter Muskelpartien im Gesicht entstehen. Dazu zählen zum Beispiel die 

so genannten Zornes- und Denkerfalten auf der Stirn sowie die „Krähenfüße“ der seitlichen 

Augenregion. 

Die Faltenbehandlung mit Botulinum zählt in der Praxis zu den häufigsten nichtchirurgischen 

Eingriffen. Der kostbare Hightech-Wirkstoff lässt sich mit Hilfe feinster Nadeln sanft und 

schmerzarm in die jeweilige Hautpartie injizieren. Der entspannende, die positive Ausstrah-

lung unterstützende Effekt zeigt sich nach zwei bis zehn Tagen und hält über Monate an. 

Botulinum wird übrigens schon seit langem medizinisch genutzt: zur Behandlung bestimm-

ter Nerven- bzw. Muskelstörungen, gegen chronische Migräne, Zähneknirschen oder an-

haltende Augenlidzuckungen. Es gibt wohl kaum ein minimalinvasives Mittel, das vielseitiger 

und effizienter wirkt. 

Die Wirkung von Botulinum

Viele wichtige Arzneimittel wurden in der Vergangenheit aus in der Natur vorkommenden 

Ausgangsstoffen entwickelt: Herzmedikamente aus Digitalispflanzen, Antibiotika aus Schim-

melpilzen, Schmerzmittel aus Baumrinde und Mohnpflanzen. So ist es auch hier: Botulinum 

ist ein seit mehr als 200 Jahren bekanntes, natürlich vorkommendes Bakterieneiweiß, dessen 

heilsame Wirkmechanismen erst nach und nach entschlüsselt wurden. Heute wird das als 

Medikament zugelassene Botulinumprotein biotechnisch gewonnen und steht für die medi-

zinische Anwendung in steriler Form zur Verfügung.

Das Wirkprinzip ist denkbar einfach: Botulinumtoxin blockiert einen für die Muskelverkramp-

fung nötigen Botenstoff: Die Reizübertragung zwischen Nerv und Muskel wird gehemmt und 

führt zur Entspannung überaktiver Muskeln. In der Ästhetischen Medizin sorgt dies für eine 

deutlich sichtbare Glättung mimischer Falten und für einen insgesamt frischeren Gesichts-

ausdruck.

Was viele nicht wissen: Etwa die Hälfte der gesamten Produktion von Botulinum geht nicht 

in die ästhetische Behandlung, sondern in die Behandlung schwerster Krankheiten. Bei vielen 

vorher kaum zu behandelnden Krankheiten an Muskeln und Nerven sind Botulinum-Medika-

mente heute erste Therapiewahl.

Frozen Faces? Wanderwirkstoff? Dummdroge?

Natürliche, entspannt wirkende Gesichtszüge. Nur in der Hand eines erfahrenen Arztes kön-

nen die hochentwickelten Botulinum-Präparate exakt individuell dosiert und professionell 

injiziert werden. So kann jeder Patient selbst entscheiden, wie das auf die persönliche Mi-

mik abgestimmte Behandlungsergebnis ausfallen soll. Und so lassen sich auch die künstlich 

anmutenden, maskenhaften „Frozen Faces“ vermeiden. Übrigens: Botulinum macht weder 

dumm noch abhängig; es wandert nicht im Körper und schon gar nicht ins Gehirn. Der 

Wirkstoff wird direkt am Injektionsort gebunden und vom Körper mit der Zeit vollständig 

abgebaut: Nach jahrzehntelanger Anwendung und intensiver Forschung ergeben sich keine 

Hinweise für solche und andere Gerüchte bzw. Halbwahrheiten. 

Botulinum wirkt, und ermöglicht einen schnellen, überzeugenden Anti Aging-Effekt. Nicht 

zuletzt deshalb steigt die Beliebtheit dieser Art der gezielten Faltenbehandlungen von Jahr 

zu Jahr – bei weiblichen wie männlichen Patienten. 

Unsere Empfehlung: Gehen Sie auf Nummer sicher. Botulinum-Behandlungen nur beim 

erfahrenen Facharzt in der Arztpraxis! Bitte vereinbaren Sie Ihren unverbindlichen Bera-

tungstermin – online https://www.hautarztpraxis-kassel.de/terminvereinbarung/ oder per 

Telefon unter 05 61 – 788 08 60.
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Mehr als Anti-Aging

Botulinum kann mehr als Falten 

killen: Es hemmt zum Beispiel 

auch übermäßiges Schwitzen, 

unter den Achseln und auf 

der Kopfhaut zum Beispiel. 

Und eine Botox-Injektion im 

Wadenmuskel sorgt für optisch 

schlankere Beine: Weil der 

Muskel nur noch teilweise 

angespannt wird, verlieren die 

Waden 3 – 5 cm an Umfang.

Neu bei uns im Team

Ein herzliches Willkommen an unsere neue Ärztin Dr. Kinga Samhaber 

und unsere Auszubildende Karolina Drosd!  

Kleiner Pieks, große Wirkung: 

Anti-Aging mit Botulinum ist einfach

effektvoll!


